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rund um das Verwaltungszentrum 
in Großpostwitz 

 

Um 16 Uhr 
kommt der Weihnachtsmann, 
 

danach singt der Männergesangverein. Für Getränke und Verpflegung ist bestens gesorgt. 
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Gemeindeleben

In einer Pressemitteilung

informierte am 06.10.2026 das Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr, kurz LASuV: „Die Arbeiten zur Fahrbahnerneuerung auf 
der B 96 in Höhe des Gewerbegebietes Ebendörfel wurden weitest-
gehend abgeschlossen. Ab sofort kann der Verkehr den Baube-
reich wieder passieren. Die verkehrseinschränkenden Maßnahmen 
an der Kreuzung B 96/ Gewerbegebiet/ Zufahrt Tankstelle in 
Ebendörfel wurden bereits am Freitag zurückgebaut. Die Arbeiten 
im Auftrag der Niederlassung Bautzen des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr hatten am 3. August begonnen. … Damit wird 
die Maßnahme rund drei Wochen vor dem ursprünglich geplanten 
Bauende fertiggestellt.“
So kurz und knapp und doch so wichtig erscheint mir dieser Text. 
Nicht nur, weil das Nadelöhr für das Oberland wieder durchgängig 
befahrbar wurde. Er zeigt auch, dass leistungsfähige Firmen und 
eine gute Planung durchaus auch heute noch Ergebnisse liefern 
können, die Freude machen.
Gut war dies auch, weil unsere eigene Baumaßnahme zur Errichtung 
der Bedarfsampel an der Bushaltestelle Pilgerschänke mit den 
Herbstferien startete (sie soll planmäßig bis zum 07.11.2026 abge-
schlossen werden) und somit gleich das nächste Nadelöhr 
geschaffen wurde. Wir nutzten die Ferien, um einen möglichst 
großen Teil der Arbeiten in der verkehrsschwächeren Zeit umsetzen 
zu können. Dennoch verlangt allen Verkehrsteilnehmern auch diese 
Engstelle wieder viel Geduld ab. Danke, dass Sie diese für die 
künftige Sicherheit unserer Schulkinder aufbringen!
Bereits seit 2024 beschäftigt sich der Gemeinderat intensiv damit, 
dass die Ortswehr Großpostwitz-Eulowitz unserer Gemeindefeu-
erwehr im aktuellen Feuerwehrhaus an der Lindenstraße nicht mehr 
normgerecht arbeiten kann. Ein Umbau des Objektes würde etwa 
denselben finanziellen Aufwand erfordern, wie ein Neubau und so 
entschieden wir uns, letzteren ins Auge zu fassen. Wir setzten das 
Vorhaben auf Priorität 1 unserer Maßnahmenliste für Großpostwitz, 
wussten aber, dass das übliche Herangehen Kosten verursachen 
würde, die für unsere Gemeinde nicht tragbar sind. In enger 
Abstimmung mit den Kameraden der Gemeinde- und Ortswehr-
leitung suchten wir nach einer Lösung, die außerhalb des üblichen 
Vorgehens liegt, aber bezahlbar würde. Anstelle eines individuell 
geplanten Gebäudes suchten wir Möglichkeiten, eine Standard-
halle unseren individuellen Bedürfnissen anzupassen und setzten 
(anders als normalerweise üblich) in der Ausschreibung für das Los 
„erweiterter Rohbau“ eine Kostenobergrenze fest. Wir erhielten drei 
Angebote, der Gemeinderat erteilte in der Oktobersitzung den 
Zuschlag und so machen wir uns nun auf den Weg. Die beauftragte 
Firma wird zunächst die Bauantragsunterlagen erstellen. Diese 
reichen wir zeitnah ein und hoffen über den Winter eine Baugeneh-
migung zu erhalten, die uns einen Baustart im Frühling ermöglicht. 
Wir gingen stets davon aus, dass eine Förderung aufgrund sehr 
begrenzter Mittel im Landkreis eher nicht sehr naheliegend wäre 
und freuen uns außerordentlich, dass wir mit Posteingang vom 
28.09.2026 den Zuwendungsbescheid über 650 T€ für den Neubau 
unseres Feuerwehrhauses in Großpostwitz erhielten. Möglich 
wurde dies, weil der Kreisbrandmeister nach einer Vor-Ort-Be-
gehung des Bestandsobjektes unsere Einschätzung der Gegeben-
heiten teilt und der Kreisverband des Sächsischen Städte- und 
Gemeindetages unser Vorhaben als einzige Feuerwehrgebäudeför-
derung im Landkreis Bautzen für dieses Jahr priorisierte. Danken 
möchte ich den Kameraden der Ortswehr, dass sie den – trotz allen 
Willens und Wollens – nun sich doch über drei Jahre hinziehenden 

Weg geduldig mit uns gehen, ihre Einsatzbereitschaft aufrechter-
halten und sich auch regelmäßig bei Veranstaltungen für unseren 
Ort engagieren.
Im Zuge ständig steigender Kosten für Heizenergie wogen wir auch 
ab, ob es angezeigt sei, den bisher mit teurer Nachtspeicher-
heizung ausgestatteten Bauhofsozialtrakt auf andere Heizformen 
umzustellen (und dafür mit hohem Kostenaufwand energetisch 
ertüchtigen zu müssen) oder ob ein Neubau langfristig sinnvoller 
sei. Mehrheitlich entschied sich der Gemeinderat dafür, ein 
gemeinsam genutztes (insofern auch zusammen beheiztes und 
gleichartig gedämmtes) Objekt im Zusammenhang mit dem Feuer-
wehrhaus zu errichten. Insofern gilt auch hier der gleiche Zeithor-
izont wie beim Feuerwehrhaus. Mit Posteingang vom 17.09.2026 
erhielten wir den Zuwendungsbescheid aus dem Sondervermögen 
„Sachsenfonds“ in Höhe von 325 T€, der nun für den Neubau des 
Bauhofsozialtraktes samt Außenanlagen einzusetzen ist.
Das kombinierte Gebäude „Feuerwehrhaus mit Bauhofsozialtrakt“ 
soll neben unserem aktuellen Bauhofgebäude Am Storchennest 
(am Standort der früheren Ziegelei) errichtet werden.
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 08.10.2026 informierte 
ich, dass die Gebrüder Gjuci den Vertrag zur Beendigung des 
Pachtvertrages für das Erbgericht Eulowitz unterzeichneten und 
dieser somit zum Jahreswechsel endet. Damit beginnt für uns 
wieder die Suche nach einem neuen Pächter. Wichtig für den 
Gemeinderat ist erneut das Gesamtkonzept, dass uns angeboten 
wird. Schön wäre ein Gaststättenbetrieb. Alternativen sind denkbar. 
Der Saal kann (muss aber nicht) dabei eine Rolle spielen. Die 
Chance des Pensionsbetriebes sollte nicht vernachlässigt werden. 
Bitte tragen Sie dies in Ihrem Bekanntenkreis gern weiter. Wir 
freuen uns auf gute Konzepte und motivierte Bewerber.
Am ehemaligen Bahnhof in Großpostwitz gibt es ein Konzept, dass 
zum Dauerbrenner wurde. Zum letzten Mal in diesem Jahr hieß es 
am 07.10.2026 „Großpostwitz trifft sich“. Ausrichter war das 
bewährte Doppel des Angelsportverein 92 Großpostwitz/Obergurig 
e.V. mit dem Männergesangverein Großpostwitz e.V.. Der Besu-
cheransturm war fantastisch und so konnte die Veranstaltungs-
reihe auch 2026 einen tollen Abschluss finden. Ich denke, im 
Namen der meisten Gäste zu sprechen, wenn ich hier nochmals 
allen danke, die in diesem Jahr mit guten Ideen, tatkräftigem 
Einsatz und viel Liebe dazu beitrugen, dass wir schöne Treffen auf 
dem Bahnsteig hatten. Nun orientieren wir unseren Fokus am 
gleichen Ort auf das Glühweinfestes am 1. Advent (dem 29.11.2026). 
Die Organisatoren halten eine große Anzahl von Ständen mit einem 
vielfältigen Angebot an Essen, Trinken und Geschenkideen für Sie 
bereit. Auch einige Überraschungen haben wir uns einfallen lassen. 
Seien Sie herzlich eingeladen und bringen gern Ihren Familien- und 
Bekanntenkreis mit. 
Vorher jedoch gibt es noch mehrere Möglichkeiten, etablierte 
Veranstaltungen zu besuchen, auf die sich die jeweiligen Gäste-
kreise Jahr für Jahr freuen und die allesamt ehrenamtlich ausge-
staltet werden. Beispielhaft möchte ich das Martinsfest mit Lampi-
onumzug von der evangelisch-lutherischen zur katholischen Kirche 
(11.11.2026 ab 17.30 Uhr), die Jubiläumsausstellung des Rassege-
flügel- und Rassekaninchenvereins Eulowitz/Großpostwitz und 
Umgebung e.V. in der Festhalle (21./22.11.2026) und das Weih-
nachtsbasteln des Frauenvereins Eulowitz e.V. im Jugendheim 
Eulowitz (27.11.2026 ab 16.00 Uhr) aufzählen. Ich wünsche den 
Veranstaltern einen erfolgreichen Verlauf und den Besuchern viel 
Spaß.
Weil er im letzten Jahr so gut gelang, findet der „Tag der offenen 
Tür“ unserer Lessing-Grundschule erneut vor dem Advent statt. 
Am Mittwoch, dem 25.11.2026, ab 15.00 Uhr haben Sie die Gele-
genheit, die Schule zu besichtigen und die vielfältigen kreativen 
Angebote zu erkunden. Ihr leibliches Wohl wird umfassend sicher-
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gestellt und es sind neben einem Programm auch weitere Überra-
schungen vorbereitet.
Da unser nächstes Amtsblatt erst am 05.12.2026 erscheint, darf ich 
auch bereits jetzt auf den Weihnachtsmarkt in unserem Kinderhaus 
Hummelburg am 02.12.2026 hinweisen sowie die gemeinsame 
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinden Großpostwitz und 
Obergurig, zu der ich zusammen mit meinem Bürgermeisterkol-
legen Thomas Polpitz für den 04.12.2026 in die Sport- und Mehr-
zweckhalle Obergurig herzlich einlade.
Die ersten heftigen Winde des Herbstes lichteten einen Großteil der 
Laubbäume merklich vom Blattwerk. Unser Bauhof hat die erfor-
derlichen Materialien für den Winterdienst bereits bevorratet und 
rüstet die Technik. Wenn es dann Ernst wird, ist er auf Ihre Unter-
stützung angewiesen, um für uns alle passierbare Straßen zu 
schaffen. Bitte parken Sie Fahrzeuge so, dass der Winterdienst 
nicht behindert wird. Privates Räumgut gehört nicht auf die 
Fahrbahn. Bringen Sie bitte Verständnis auf (für Räumgutablage-
rungen an möglicherweise eben frisch geschippten Grundstück-
seinfahrten). Die „Satzung über das Reinigen, Räumen und Streuen 
öffentlicher Straßen der Gemeinde Großpostwitz“ überträgt die 
Räumpflicht für bestimmte Bereiche an die Straßenanlieger. Sie 
sieht u.a. vor, dass der Räumbereich „montags bis freitags jeweils 
bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr sowie sonn- und feiertags bis 
9.00 Uhr von Schnee geräumt sein (muss). Wenn tagsüber (bis 
20.00 Uhr) Schnee fällt, ist zu räumen, sobald und sooft es die 
Sicherheit des Fußgängerverkehrs erfordert.“ Gerade im Winter 
behindern mit Eis oder Schnee bedeckte Äste und Zweige, die 
herunterhängen, den Winterdienst. Sie können aber auch für 
andere Verkehrsteilnehmer ein gefährliches Hindernis sein. Lassen 
Sie uns aufeinander achten und Gefahrenstellen rechtzeitig besei-
tigen.
Während ich diese Zeilen schreibe, befindet sich der Netto in 
Großpostwitz noch in der Umbauphase. Außen kann man gut 
erkennen, dass er größer wurde und das geschäftige Ausbauen im 
Laden selbst kann man arbeitstäglich bis in die Abendstunden 
hinein verfolgen. Die wenigen Wochen der Schließung führten uns 
noch deutlicher vor Augen, wie nötig dieser Nahversorger für 
unseren Ort und die Nachbardörfer ist. Am 03.11.2026 öffnet er 
wieder. Nicht nur wegen kurzer Wege und eines reichhaltigen 
Angebotes, sondern auch, um am Rande des Einkaufes ein 
Schwätzchen zu machen: Wir freuen uns darauf!
Gelegenheiten, um ins Gespräch zu kommen, gibt es in den 
nächsten Wochen also viele. Vielleicht sieht man sich ja bei der 
einen oder anderen. 
Möge die Vorweihnachtszeit Sie nicht in Stress und Ruhelosigkeit 
versetzen, sondern gemeinsame, gute Erlebnisse Ihr Jahr abrunden!
Das wünscht Ihnen                Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Amtliche Bekanntmachungen

 
Gemeinderatssitzung am 08.10.2026

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Baulei-
stungen Los 3 Erweiterter Rohbau im Rahmen der Maßnahme 
Neubau Feuerwehrhaus + Bauhofsozialtrakt in 02692 Großpostwitz, 
Erweiterter Rohbau, einschließlich Planung an die Firma Rudolf 
Hörmann GmbH & Co. KG, Rudolf-Hörmann-Straße 1, 86807 
Buchloe gemäß beiliegender Angebotsauswertung Planungsbüro 
AIB aus Bautzen.

02/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt die Verwaltung, das 
Flurstück 359/37 der Gemarkung Großpostwitz, mit einer Fläche 
von 15 m² zur Arrondierung des Grundstücks August-Bebel-Straße 
13, Flurstück 192/14 Gemarkung Großpostwitz, an die Eigentümer 
dieses Gewerbegrundstückes zum vollen Wert zu verkaufen.

03/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt die Verwaltung, das 
Flurstück 199/12 der Gemarkung Großpostwitz, mit einer Fläche 
von 1.202 m² zur Arrondierung an den Eigentümer des angren-
zenden Flurstückes 26/8 der Gemarkung Hainitz zum vollen Wert 
zu verkaufen.

04-1/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt, bei der Behördenbetei-
ligung nach Bundes-Immissionsschutzgesetz für den „Betrieb 
einer Anlage zum Lagern und Behandeln von nicht gefährlichen 
Abfällen in Oberkaina“ keine Einwände geltend zu machen.

05/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz bestellt gemäß § 64 Abs. 2 
SächsGemO in Verbindung mit § 9 der Hauptsatzung der Gemeinde 
Großpostwitz Frau Margarita Dahms zur kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten.

06/10/2026
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme der in der 
Anlage aufgeführten, angebotenen Spende mit der laufenden 
Nummer 20/26 in Höhe von 321,00 Euro.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großpostwitz, die am 
Donnerstag, dem 5. November 2026, um 19:00 Uhr im Verwal-
tungszentrum Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 2 in 
02692 Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 
1.	 Informationen des Bürgermeisters
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Beratung und Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen 

für die technische Gebäudeausrüstung - Bauvorhaben 
„Neubau Feuerwehrhaus und Bauhofsozialtrakt“ 

5.	� Beratung und Beschluss zur Überleitung des Vertrages über 
Planungsleistungen für den Bahnradweg Halben-
dorf-Großpostwitz 

6.	� Beratung und Beschluss zur Satzung über die Erhebung einer 
Spielgerätesteuer

7.	� Beratung und Beschluss zur Tilgung der Restschuld eines 
Darlehens 

8.	� Beratung und Beschluss zur Zustimmung der Gemeinde zu 
einem Wohnungsbauvorhaben im Rahmen des Bau-Turbos

9.	 Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
10.	� Beratung und Beschlüsse zur Vergabe von Nachträgen zu 

Bauleistungen
11. 	Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Ihr Bürgermeister Markus Michauk
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
und der Genehmigung zum Bebauungsplan  

„Oberlausitzer Straße“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat Großpostwitz hat mit Beschluss vom 03.09.2026 
den Bebauungsplan „Oberlausitzer Straße“ gemäß § 10 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen. 
Mit Bescheid vom 29.09.2026, AZ: 621.41.P1438 des Landrat-
samtes Bautzen, wurde der Bebauungsplan „Oberlausitzer Straße“ 
genehmigt.
Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch wird der Bebauungsplan 
„Oberlausitzer Straße“ hiermit öffentlich bekanntgemacht. Er tritt 
gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan „Oberlausitzer Straße“ 
einschließlich Begründung und zusammenfassender Erklärung in 
der Gemeindeverwaltung Großpostwitz-Obergurig, Bahnhofstraße 
2, 02692 Großpostwitz während der Dienstzeiten einsehen. Über 
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes ist im nachfolgenden Übersichtsplan zeichnerisch darge-
stellt. Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichne-
rische Festsetzung im Bebauungsplan.

Übersichtsplan: Räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes  
„Oberlausitzer Straße“ (Satzungsbeschluss vom 3. September 2026)

Kartengrundlage: Landesamt für Geobasisinformation Sachsen [GeoSN]
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden nach § 215 BauGB
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Bebauungsplansatzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-

gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Planung und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendmachung von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Absatz 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. �die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. �vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

    a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

    b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Michauk, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung und Ladung zur 
Teilnehmerversammlung der Ländlichen 

Neuordnung Cunewalde
Verfahrensnummer: 	250331
Geschäftszeichen: 	 62.4-780.413:250331<8461.57		
Gemeinde / Stadt: 	� Cunewalde, Hochkirch, Kubschütz und  

Stadt Schirgiswalde-Kirschau

Die Bürger, die Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigten 
im Neuordnungsgebiet oder ihre gesetzlichen Vertreter und Bevoll-
mächtigten werden hiermit zu einer öffentlichen Teilnehmerver-
sammlung eingeladen.

Versammlungsort:   	„Blaue Kugel“ Cunewalde
	 Hauptstr. 97, 02733 Cunewalde
Versammlungszeit: 	 Donnerstag, den 26.11.2026, um 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 1. Stand des Verfahrens
	 2. �Erläuterung der Ergebnisse der Werter-

mittlung
	 3. �Abstimmung zur Änderung der Wahlmoda-

litäten des Vorstandes der Teilnehmerge-
meinschaft*) -Einführung von Wahlperioden

	 4. Allgemeine Aussprache 
	
Auslegung Unterlagen
Es wird darauf hingewiesen, dass die Ergebnisse der Werter-
mittlung zur Einsichtnahme für die Beteiligten vier Wochen lang, 
vom 27.11.2026 bis 08.01.2027, in der Gemeindeverwaltung Cune-
walde, Hauptstr. 19 in 02733 Cunewalde, ausliegen.
Während der Zeit der Auslegung werden die Ergebnisse der Werte-
rmittlung auch auf der Internetseite des Verbandes für Ländliche 
Neuordnung unter https://www.vlnsachsen.de/landkreise/bautzen/
cunewalde/allgemeine-informationen eingestellt.
Eine Einzelbekanntgabe erfolgt nicht. Alle Beteiligten werden daher 
aufgefordert, sich durch Einsichtnahme in die Wertermittlungskarte 
aller Grundstücke des Neuordnungsgebietes umfassend zu infor-
mieren.
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Die Beteiligten können bei der

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Cunewalde
beim Landratsamt Bautzen, 

Vermessungs- und Flurneuordnungsamt,  
Sachgebiet Flurneuordnung

Bahnhofstr. 9, 02625 Bautzen

während der Dauer der Auslegung, Einwendungen gegen die 
Wertermittlung schriftlich vorbringen. 

*) zu TOP 3
Wegen eines Ladungsmangels muss die Abstimmung aus der Teil-
nehmerversammlung vom 22.04.2026 wiederholt werden.
Abstimmungsberechtigt sind nur Eigentümer sowie Erbbauberech-
tigte der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme, gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist 
zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung durch 
eine schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift 
des Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. 
Die amtliche Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu 
beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 Flurbereinigungsgesetz 
zur Abstimmung jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine 
Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt.

Wieland Adler
Der Vorsitzende des Vorstandes

der Teilnehmergemeinschaft Cunewalde

Finanzverwaltung/Bereich Steuern

Der letzte Steuertermin für die Grund- und Gewerbesteuer 2026 ist 
der 15.11. Wir bitten alle Steuerzahler, welche der Gemeinde keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, diesen Termin unbedingt 
einzuhalten, damit keine Unannehmlichkeiten, wie Mahngebühren 
und Säumniszuschläge, entstehen. Bei der Überweisung ist darauf 
zu achten, dass das Buchungszeichen entsprechend des aktuellen 
Steuerbescheides angegeben wird. Außerdem besteht nach wie 
vor die Möglichkeit, der Gemeinde eine Einzugsermächtigung zum 
Abbuchen der Steuer zu erteilen.

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Gemeinsam statt einsam

Veranstaltungsplan November 2026

Die Skatbrüder treffen sich, wie gewohnt, jeden Mittwoch 
um 13.00 Uhr. 

Dienstag, 10.11.	 14.00 Uhr	 Kekse backen für das Glühweinfest
Dienstag, 17.11.	 14.00 Uhr	 Tanzen mit Frau Knauer
Dienstag, 24.11.	 14.00 Uhr	� Die „Flotten Lachfalten“ sind bei uns 

zu Gast mit einem Programm über 
die Goldenen 20er Jahre

Vorschau Dezember: 
04.12. �Weihnachtsfeier der Gemeindeverwaltung Großpostwitz / 

Obergurig
Bleibt gesund und lasst es euch gut gehen!

Der Vorstand

Spätsommerfest in Berge –  
ein gelungenes Miteinander

Am 26. September feierten wir in Berge bereits unser 4. Spätsom-
merfest – bei herrlichem Spätsommerwetter und bester Stimmung. 
Groß und Klein kamen zusammen, um einen fröhlichen Tag in 
geselliger Runde zu verbringen.
Bei selbst gebackenem Kuchen, Kaffee, leckeren Salaten und 
Gegrilltem war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Während die 
Kinder ausgelassen tobten, wurde bei guter Musik fröhlich getanzt. 
Ein besonderer Höhepunkt war wieder unser beliebtes Ziel-
schießen: Die Kinder traten mit Gummipfeilen an, während die 
Erwachsenen ihre Treffsicherheit unter Beweis stellten. Es gab tolle 
Preise, Pokale und jede Menge glückliche Gesichter. Am Abend 
sorgte ein gemütliches Feuer für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
und lud zum Verweilen und Plaudern ein.
Wir freuen uns über die tolle Resonanz und bedanken uns bei allen 
Helferinnen und Helfern sowie bei unseren Gästen, die dieses Fest 
zu einem so schönen Erlebnis gemacht haben. Es war wieder 
einmal ein wunderbares Beispiel für ein herzliches Miteinander in 
unserem Dorf!

Bergsche Gemeinschaft e.V. 
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Kindergarten- und Schulnachrichten

Gut Ding will Weile haben …
Ein Garten für die Kita – ein Garten für ALLE!

Manchmal braucht es Geduld, Ausdauer und viele engagierte 
Menschen, um aus einer Idee etwas Großes entstehen zu lassen. 
Im März 2022 besuchten wir als Team der AWO-Kita „Hummelburg“ 
eine Fortbildung in Bad Blankenburg. Die Pädagogik von Friedrich 
Fröbel, insbesondere seine Gedanken zur Bedeutung der Natur für 
die kindliche Entwicklung, inspirierten uns zu einer besonderen 
Idee: Wir möchten einen Garten für unsere Kinder schaffen! Ein 
geeignetes Grundstück war schnell gefunden. Direkt gegenüber 
unserer Kita befand sich ein ungenutztes Gartengrundstück – der 
ideale Ort, um unsere Vision Wirklichkeit werden zu lassen. Doch 
von der ersten Idee bis zur Umsetzung sollte noch einige Zeit 
vergehen. Die Verhandlungen mit dem Eigentümer zogen sich in 
die Länge, zahlreiche Fragen mussten geklärt und viele Dinge 
bedacht werden. Umso schöner war es, dass sowohl unser Träger, 
die AWO Bautzen, als auch die Gemeinde Großpostwitz unserem 
Vorhaben von Anfang an positiv gegenüberstanden. Mit viel Geduld 
und Engagement ging es Schritt für Schritt voran. Sponsoren 
wurden gesucht und gefunden, erste Hochbeete von Firmen und 
Eltern gespendet und sogar die ersten Sträucher fanden bereits 
ihren Weg zu uns. Parallel dazu standen wir immer wieder im 
Austausch mit der Firma Landschaftsbau Zwahr. Gemeinsam 
wurden Ideen entwickelt, Pläne geschmiedet und Möglichkeiten 
zur Gestaltung des Gartens besprochen. Und nun, endlich, war es 
so weit: Ende September 2026 begannen die Arbeiten!

Nach über vier Jahren des Planens, Hoffens und Organisierens 
nimmt unser Garten nun endlich Gestalt an. Wir sind unglaublich 
stolz auf das bisher Erreichte und dankbar für all die Unterstützung, 
die wir auf diesem langen Weg erfahren durften. Ein weiteres 
besonderes Highlight wird eine Holzhütte sein, die demnächst im 
Garten aufgebaut wird. Diese durften wir im Zuge der Arbeiten an 
der Körse-Therme abbauen und können ihr nun bei uns ein neues 
Zuhause geben. Ein Garten, der Menschen verbindet.
Unsere Vision geht weit über einen klassischen Kindergartengarten 
hinaus. Wir wünschen uns einen lebendigen Ort, an dem Kinder die 
Natur mit allen Sinnen entdecken, säen, pflanzen, pflegen, ernten 
und dabei wertvolle Erfahrungen sammeln können – ganz im Sinne 
Friedrich Fröbels. Gleichzeitig soll dieser Garten ein Ort der 
Begegnung für ALLE werden. Ein Ort, an dem Generationen zusam-
menkommen, Menschen miteinander ins Gespräch kommen, 

gemeinsam anpacken und etwas Wertvolles für die Kinder und 
unsere Gemeinschaft in Großpostwitz schaffen. Denn eines ist 
sicher: Ein Garten wächst nicht nur durch Pflanzen, sondern vor 
allem durch die Menschen, die ihn mit Leben füllen. Gemeinsam 
können wir Großes schaffen! Mit der Gestaltung des Grundstücks 
ist der erste große Schritt getan. Doch die eigentliche Arbeit und 
das gemeinsame Gartenleben beginnen jetzt erst!

Deshalb freuen wir uns über jede helfende Hand, über kreative 
Ideen, tatkräftige Unterstützung und Menschen, die Lust haben, 
sich in unser Gartenprojekt einzubringen. Wer mithelfen oder unser 
Projekt unterstützen möchte, kann sich jederzeit gern bei uns in der 
AWO Kita „Hummelburg“ melden. Wir freuen uns auf viele kleine 
und große Gartenfreunde! Denn aus einer Idee kann etwas Wunder-
bares wachsen – wenn viele Menschen gemeinsam daran glauben 
und mit anpacken.
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Schon mal vormerken 
Der Herbst zeigt uns jeden Tag, wie schön Veränderung sein kann. 
Es ist nicht mehr lange und die Weihnachtszeit naht, deshalb 
wollen wir Sie heute schon recht herzlich zu unserem Weihnachts-
markt in der Kita einladen:.

Das Team der AWO-Kita „Hummelburg“ Großpostwitz

Einladung zum Tag der offenen Tür

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern und alle Interessierten, 
die Lessing-Grundschule Großpostwitz lädt euch und Sie ganz 
herzlich zu unserem

Tag der offenen Tür  
am Mittwoch, dem 25. November 2026,  

von 15:00 bis 17:00 Uhr ein.
Gemeinsam möchten wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen, 
unsere Schule vorstellen und uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit einstimmen.

Freut euch auf verschiedene kreative Angebote und kleine Überra-
schungen:
• Kerzen bekleben
• Anhänger bemalen
• am Glücksrad drehen
• Verkauf von weihnachtlichen Geschenken
sowie ein kurzes Programm der Klasse 4: „Ein Wichtel auf Ent- 
deckungstour“
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Eine leckere 
Auswahl an Kuchen sowie herzhaftes Essen laden zum Genießen 
und Verweilen ein.
Ob groß oder klein – bei uns ist für jeden etwas dabei! Wir freuen 
uns darauf, viele bekannte und neue Gesichter begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam einen schönen, vorweihnachtlichen Nachmittag zu 
erleben.

Die Klasse 4 im Namen der gesamten Lessing-Grundschule
      

Das sollten Sie wissen

Weihnachtsbasteln im Jugendheim

Unser Bastelnachmittag für alle 
Eulowitzer Kinder bis 12 Jahre 
findet am Freitag, dem 27.11.2026 im Jugendheim statt. 

Wer also noch ein Geschenk für Weihnachten basteln 
möchte oder spielen will, ist herzlich eingeladen. 
Beginn unseres gemütlichen Nachmittages ist 16.00 Uhr. 

Es lädt herzlich ein und freut sich auf zahlreiches Erscheinen 
Frauenverein Eulowitz e. V

Liebe Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinden Großpostwitz und Obergurig,

bald schon heißt es wieder: “Advent, Advent, ein Lichtlein brennt…”, 
wenn der süße Duft von Plätzchen durch reich geschmückte 
Stuben zieht. Auch in diesem Jahr wollen wir diese besinnliche Zeit 
mit Ihnen begehen. Die Bürgermeister der Gemeinden Großpostwitz 
und Obergurig laden Sie daher recht herzlich zu einer gemein-
samen Adventsfeier am 04.12.2026 ab 14:30 Uhr in die Turnhalle in 
Obergurig ein.
In festlichem Ambiente möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, 
Bekannte zu treffen, zu plaudern, zu lachen und die Weihnachtszeit 
gemeinsam zu genießen. Für Ihr leibliches Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt.
Die Hin– und Rückfahrt ist mit einem Bus der Firma Siegfried 
Wilhelm möglich.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bei den Seniorenbetreuerinnen 
oder der Gemeindeverwaltung Großpostwitz–Obergurig, Frau 
Göldner, Tel. 03593858845, an.
Auf zahlreiche Gäste und einen stimmungsvollen Nachmittag 
freuen sich

Ihre Bürgermeister Markus Michauk und Thomas Polpitz
sowie die Seniorenbetreuerinnen, die Beschäftigten

und ehrenamtlichen Helfer der Gemeinden.

Busabfahrtszeiten:
13:20 Uhr Großpostwitz Pilgerschänke
13:25 Uhr Rascha Drohmberg
13:30 Uhr Ebendörfel B96
13:32 Uhr Binnewitz
13:35 Uhr Mehltheuer
13:42 Uhr Cosul
13:47 Uhr Großpostwitz Lessingschule
13:50 Uhr Eulowitz Erbgericht
14:00 Uhr Großpostwitz Niederdorf
14:05 Uhr Berge
Die Heimreise erfolgt nach dem Abendessen, gegen 18:30 Uhr, von 
der Turnhalle in Obergurig. 
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Verkehrseinschränkungen an der S 110 
Binnewitz - Ebendörfel ab 26.10.2026

Vom 26.10.2026 bis 04.12.2026 kommt es auf der S 110 (Binne-
witzer Str./ Ebendörfeler Str.) von Ortsausgang Binnewitz bis zur 
Feuerwehr Großpostwitz-Ebendörfel zu Verkehrseinschränkungen. 
Auf einer Länge von ca. 300 m werden hier in Abschnitten die 
Randbereiche mit Bankettplatten befestigt. Für die Bauarbeiten 
wird der Abschnitt voll gesperrt. Der Busverkehr wird aber weiterhin 
gewährleistet. Die Umleitung führt in beiden Richtungen über die S 
110 Richtung Mehlteuer, die K 7241 (Cosul - Großpostwitz) und die 
B 96.

Pressestelle, Landratsamt Bautzen

30 Jahre miunske® – Jubiläum und Spatenstich

Was am 1. Oktober 1996 mit der Gründung durch Johannes 
J. Miunske in einer privaten Garage begann, entwickelte sich zu 
einem international tätigen Systemlieferanten und Entwicklungs-
partner für Fahrzeugelektronik. Das Jubiläum steht ganz im Zeichen 
von Wachstum, Innovation und Zukunft. Den Auftakt bildete der 
Spatenstich für ein neues Bauprojekt am Unternehmensstandort in 
Großpostwitz. Damit setzt das Unternehmen ein Zeichen für seine 
langfristige Weiterentwicklung. An der Feier nahmen unter anderem 
Landrat Udo Witschas, die Beigeordnete Dr. Romy Reinisch, 
Bürgermeister Markus Michauk sowie Mitarbeitende, Freunde und 
Wegbegleiter teil. Geschäftsführerin Katrin M. Miunske würdigte 

insbesondere das Engagement der Mitarbeitenden und betonte 
das seit der Gründung gelebte Wertefundament: „Ich vertraue auf 
dich.“

Das dreitägige Jubiläumsprogramm begann bereits am 30. 
September 2026 mit einem Tag der offenen Tür für die Gemeinde 
Großpostwitz und die Angehörigen der Mitarbeitenden. Besuche-
rinnen und Besucher erhielten Einblicke in das Unternehmen und 
dessen Produkte. Kunden aus verschiedenen Branchen präsen-
tierten ihre Fahrzeuge, darunter Bau- und Landmaschinen, 
Kommunal- und Rettungsfahrzeuge sowie Feuerwehrfahrzeuge. 
Dabei wurde anschaulich, wie die innovativen Elektroniklösungen 
von miunske® in unterschiedlichen Fahrzeugen zum Einsatz 
kommen.
Mit drei Jahrzehnten Erfahrung blickt miunske® auf eine erfolg-
reiche Unternehmensentwicklung zurück und richtet den Blick 
zugleich auf neue Projekte und zukünftige Herausforderungen.

miunske GmbH

Auf ein Wort - Landrat Udo Witschas lädt zur 
Bürgergespräch für die Region Oberland ein

Wo drückt der Schuh? Was bewegt die Menschen? Wie kann der 
Landkreis helfen? Mit seiner Gesprächsreihe „Auf ein Wort“ ist 
Landrat Udo Witschas demnächst vor Ort in der Region Oberland. 
Zur Region gehören Cunewalde, Großpostwitz, Neukirch/Lausitz, 
Obergurig, Schirgiswalde-Kirschau, Sohland an der Spree, Stei-
nigtwolmsdorf und Wilthen.
Am Donnerstag, dem 5. November 2026, stellt sich der Landrat von 
17.30 bis 19.00 Uhr in der Freiwilligen Feuerwehr Schirgiswalde, 
Ziegelstraße 15, 02681 Schirgiswalde-Kirschau, gemeinsam mit 
der Führungsspitze des Landratsamtes sowie den Bürgermeistern 
der Region den Fragen der Besucher. Eine extra Anmeldung ist 
nicht notwendig.
Seit November 2022 finden unter dem Titel "Auf ein Wort" die 
Bürgergespräche von Landrat Udo Witschas statt. Bisher nutzten 
mehr als 700 Bürgerinnen und Bürger in 31 Städten und Gemeinden 
die Möglichkeit. „Für mich sind diese Gespräche sehr wichtig, um 
mit den Menschen in unserer Heimat ins Gespräch zu kommen. Ich 
will erfahren, was sie denken und wo es Probleme gibt", sagt 
Landrat Udo Witschas. „Nur wenn wir die Probleme kennen, 
können wir versuchen, diese zu lösen.“ 

Landratsamt Bautzen

Hilfe für den Igel im Herbst

Im Herbst kann es vorkommen, dass uns die sonst dämmerungs- 
und nachtaktiven Igel tagsüber über den Weg laufen. Das ist zwar 
untypisch, jedoch besteht nicht in jedem Fall Grund zur Sorge. 
Etwas genauer hinzuschauen lohnt sich allerdings! Igelmütter 
haben im August und September ihren Nachwuchs bekommen. 
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Die Jungtiere müssen schnell selbstständig werden und sich 
genügend Speck anfressen, um den Winterschlaf zu überleben. 
Dafür benötigen sie ein Körpergewicht von rund 600 g. Um gut 
gepolstert zu sein, gehen sie daher auch manchmal tagsüber auf 
Futtersuche. Findet man im Herbst einen Igel, kann man also schon 
anhand seines Körpergewichts entscheiden, ob er Hilfe benötigt. 

Bei weniger als 300 g, sollte das Tier nicht im Freien gelassen 
werden. Bitte Handschuhe tragen! Zur Erstunterbringung genügt 
ein Pappkarton. Danach sollte die nächste Igelauffangstation zu 
Rate gezogen werden. Informationen unter: www.pro-igel.de
Bei einem Körpergewicht von 300 - 500 g ist Zufüttern mittels 
Katzennassfutter, hartgekochten Eiern oder Futterinsekten 
möglich. Bitte keine Milch geben, da dies zu Durchfall und sogar 
zum Tod führen kann! Auch keine selbstgefangenen Schnecken 
und Würmer füttern. Sie können Infektionen verursachen, die ein 
geschwächtes Tier nicht verkraftet.
Sichere Anzeichen dafür, dass ein Igel Hilfe benötigt sind: abgema-
gerter Körper, eingefallene Seiten, Röcheln, Husten, sichtbare 
Verletzungen oder Madenbefall. In solchen Fällen ist dringend eine 
Igelauffangstation oder ein Tierarzt zu kontaktieren! Wiegt der Igel 
genug und macht auch sonst optisch einen fitten Eindruck, kann 
man ihn bedenkenlos seiner Wege ziehen lassen.
Wer sich generell für Igel einsetzen möchte, kann dies durch das 
Eindämmen von Gefahrenquellen und einen igelfreundlichen 
Garten tun- z. B. Mähroboter nicht nach der Dämmerung fahren 
lassen und ausreichend Unterschlupfe in Form von Hecken oder 
Laub- oder Totholzhaufen belassen.

Naturzentrale Neschwitz

 

Sonntag, 8. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit musikalischer Ausgestaltung durch 

das Gospel-Workshop-Team

Mittwoch, 11. November – Martinstag
17:30 Uhr	� ökumenische Andacht mit Laternenumzug, 
	 Posaunenchor

Sonntag, 15. November – 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Prädikantin Simon

Mittwoch, 18. November – Buß- und Bettag 
10:00 Uhr	� Tischabendmahl im Michael-Frentzel-Haus, 
	 Pfrn. von Ulmenstein

Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag
9:00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit Ehrengedächtnis 
	 und Chor, Pfr. Dr. Schröder

Sonntag, 29. November – 1. Advent
10:00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Amtseinführung des 
	 Kirchenvorstandes

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr	� Bläsergottesdienst und Kindergottesdienstweih-

nachtsfeier, Pfrn. von Ulmenstein

Junge Gemeinde
Donnerstag, 18:30 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Konfirmanden
7. Klasse (16.15–17.45 Uhr): 	 alle 14 Tage in Großpostwitz
8. Klassen (15.15–16.45 Uhr): 	 alle 14 Tage in Wilthen

Christenlehregruppen in den Kirchgemeinden
1.–3. Klasse: mittwochs, 15:15–16:15 Uhr (15.00 Uhr ab Hort)
4.–6. Klasse: mittwochs 16:15–17:15 Uhr am 04.11.; 25.11.; 09.12.

Eltern-Kind-Kreis
am Mittwoch, 26.11. ab 16 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

Alle Eltern mit ihren Kindern im Vorschulalter (und Geschwister-
kinder) sind herzlich eingeladen, an diesem Nachmittag mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, über Gottes Wort nachzudenken
und mit den Kindern zu spielen.

Alte Gemeinde
am Montag, 2.11., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus

Seniorenfrühstück
Wir laden herzlich ein zum Seniorenfrühstück im Michael-Frent-
zel-Haus am 11.11. um 09:00 Uhr. Für eine gute Versorgung bitten 
wir darum, dass immer am Montag zuvor zwischen 17:00 und 
19:00 Uhr eine kurze telefonische Voranmeldung unter 035938 
50023 (Josefine Huth) erfolgt.

Bibelstunden
montags 17:00 Uhr in Singwitz bei Frau Lehmann 
am 02.11., 16.11., 30.11.2026
mittwochs 19:30 Uhr in Bederwitz bei Familie Winkler 
am 11.11.2026
donnerstags 19:00 Uhr in Großpostwitz Michael-Frentzel-Haus 
am 19.11.2026

Volksmissionskreis
sonntags 14:30 Uhr im Michael-Frentzel-Haus
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Martinsfest
Die Geschichte von Stankt Martin hat sich vor fast 1.700 Jahren 
zugetragen. Von Mut und Mitgefühl ist sein Handeln geprägt 
gewesen. Die Bereitschaft, anderen zu helfen brauchen wir auch 
heute ganz dringend. Das Martinsfest macht ganzheitlich erlebbar, 
was es heißt von Sankt Martin zu lernen und seinem Vorbild zu 
folgen. Darum wird es an mehreren Orten wieder Martinsfeste 
geben. Die Geschichte wird dabei nachgespielt, es werden Lampi-
onumzüge stattfinden, die von Sankt Martin-Reitern angeführt 
werden. Und es werden die berühmten Martinshörnchen geteilt.

Beginn ist jeweils in der Kirche.
17.30 Uhr ökumenische Andacht mit Laternenumzug,  

Posaunenchor

Krippenspielvorbereitungen,  
denn: „Bald nun ist Weihnachtszeit!“

Ja, in den Geschäften wird es bald danach aussehen, aber der 
Kern des Weihnachtsfestes besteht ja bekanntlich nicht aus Pfef-
ferkuchen und Schokoweihnachtsmännern. Wir feiern die Geburt
Jesu, sein Kommen in unsere Welt. Auch in diesem Jahr werden 
wir diese Geschichte verkündigen und mit Krippenspielen erlebbar 
machen und dabei die Bedeutung für unsere Zeit erschließen.
Die Vorbereitungen dafür müssen auch zeitig starten, und das ist 
eigentlich viel wichtiger als alle Deko und alles Naschwerk.
Wir suchen wieder kleine und große Mitwirkende. Wohl jede und 
jeder, die schon einmal bei einem Krippenspiel mitgemacht haben, 
können es bestätigen: es ist eine lohnende Aufgabe für einen selbst 

und für andere. Lasst euch also ansprechen und sagt eure 
Mitwirkung zu oder noch besser, geht selber auf die Mitarbei-
tenden vor Ort zu.
Alle Kinder ab der 1. Klasse sind eingeladen. Bitte meldet euch 
bei Charlotte von Ulmenstein (01520 7277466 oder c.vonul-
menstein@evlks.de) oder Linda Zschorlich

Offene Türen im Advent gesucht

Auch in Großpostwitz sollen sich wieder die „Adventstüren“ an 
jedem Tag öffnen. Dafür suchen wir wieder Mitstreiter, welche für 
einen oder mehrere Abende ihren „Türchen“ öffnen. Hinter den 
Türchen können sich ganz unterschiedliche Dinge verbergen, ein 
Gedicht, eine Geschichte, ein paar Adventslieder, Kekse, ein 
warmer Tee oder Punsch und viel Kerzenschein und Wärme.
Wenn Sie auch ein Türchen zur Verfügung stellen wollen, dann 
melden Sie sich bitte im Kirchbüro bei Frau Marschner-Pentzig.

Weihnachtskonzert in Großpostwitz  
„Ehre sei Gott in der Höhe“

Am Montag, dem 28. Dezember, 19:00 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche
Großpostwitz mit Prof. Michael Schütze/Orgel, Anna-Maria Tietze/
Mezzosopran, Marie Luise Kahle/Horn.
Karten sind erhältlich im Vorverkauf in den Ev.-Luth. Kirchbüros 
Großpostwitz, Cunewalde, Schirgiswalde, Wilthen und an der 
Abendkasse.

Herzliche Einladung / Terminvorschau

Voradventliches Basteln
21.11.2026, 15:00 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Filmnachmittag für die ganze Familie
05.12.2026, 15:00 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Kindergottesdienst – Weihnachtsfeier
06.12.2026, 10:00 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Weihnachtsfeier für Senioren
11.12.2026, 14:30 Uhr, Michael-Frentzel-Haus

Kirchbüro 02692 Großpostwitz, Hauptstraße 1
Kirchbüro Pia Marschner-Pentzig
Tel. 035938 98237, E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de
Öffnungszeiten Kirchbüro
Di. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Bleiben Sie behütet!

im Namen der Kirchenvorstände und Mitarbeiter
des Kirchgemeindebundes „Bautzener Oberland“

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonnabend – Vorabendmessen 
16:30 Uhr	 kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr	 Kreuzkapelle Schirgiswalde

So 01.11. 	 Allerheiligen
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Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz-Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Michauk:
................................................................. nach Terminvereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) .............................................9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) .......9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Standesamt:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr     
Freitag ................................................................nach Vereinbarung

Umwelt – Bürgerinfo

Entsorgungstermine

Restmüll: 10.11., 24.11.2026
Bioabfall: 10.11., 24.11.2026
Gelbe Tonne: 09.11., 24.11.2026
Blaue Tonne: 13.11.2026

Grüngutentsorgung Eulowitz

Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Öffnungszeiten:
freitags  von 13.00 bis 16.00 Uhr und 
sonnabends   von 9.00 bis 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Amtsblattredaktion  Frau Terber 588-31
Zentrale Dienste Herr Mende 588-49
Standesamt/Liegenschaften Frau Weber, Frau Dahms 588-39
Einwohnermelde- & Passamt Frau Gawrilow  588-44
Bauverwaltung Herr Janda 588-42
 Herr Bartke 588-36 
 Herr Brosig 588-38
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Sowalski 588-34
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Jüttner 588-37
Personal / Gewerbeamt Herr Tietz 588-48
Abwasser Herr Nicolao 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-41
Fundbüro Sekretariat 588-31
Havarie Dienst 
Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722
Friedensrichterin Frau Krell 
 friedensrichter@grosspostwitz.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

ERSCHEINUNGSTERMINE 2027
09.01.2027 . 30.01.2027 . 27.02.2027 . 27.03.2027
08.05.2027 . 05.06.2027 . 03.07.2027 . 31.07.2027
28.08.2027 . 02.10.2027 . 30.10.2027 . 04.12.2027

Redaktionsschluss jeweils eine Woche davor mittwochs.

08.00 Uhr  Hl. Messe Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr  Hl. Messe kath. Kirche Wilthen
10.00 Uhr  Hl. Messe  Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr  Hl. Messe  kath. Kirche Großpostwitz
Mo 02.11. Allerseelen
09.00 Uhr  Hl. Messe  Pfarrkirche Schirgiswalde
18.00 Uhr  Hl. Messe  Pfarrkirche Schirgiswalde
Di 03.11. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung  Pfarrkirche Schirgiswalde
Mi 11.11. 
17.30 Uhr  ökum. Martinsfeier  ev. Kirche Großpostwitz
So 15.11. 
14.30 Uhr   Kolping-Bildungskaffee mit Vortrag über Christen in 

Südkorea von Pfarrerin Sabine Bauer-Helpert, gebürtig 
aus Schirgiswalde

   Alle Interessierten sind zu diesem Vortrag herzlich 
eingeladen.

  Elisabethsaal Schirgiswalde
Di 17.11. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung  Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr  Bibelkreis Elisabethsaal Schirgiswalde
So 22.11.  Christkönig-Sonntag
Die Gottesdienste sind zu den gewohnten Zeiten.
Sa 28.11. 
20.00 Uhr  Adventsvigil  Pfarrkirche Schirgiswalde

So 29.11.  1. Advent
10.00 Uhr  Kinderwortgottesdienst
  Elisabethsaal Schirgiswalde
Di 01.12. 
19.00 Uhr  Stille Anbetung  Pfarrkirche Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!
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„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Szuppi Schnellrestaurant
Bautzener Straße 79
OT Ebendörfel
02692 Großpostwitz
Tel: 0157-86092406

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090
oder 0162 9121533
Bestellungen auch über 
whatsapp möglich

EisEcke 2.0
Fam. Krumbholz
Bautzener Str. 1
02692 Großpostwitz
Tel. 0151 234684 88

Gasthof „Neu-Eulowitz“
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Griechisches Restaurant 
„Yammas“
Oppacher Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 989941

Wir laden Sie 
herzlich ein.
Rufen Sie uns an!

Ideal für rüstige 
Rentner und Schüler

Wir suchen

Jetzt bewerben!

ZUSTELLER

EULOWITZ
 Lausitzer Verlagsanstalt

Telefon: 0176 64223957
Mail: satz@lausitzerverlagsanstalt.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

ERSCHEINUNGSTERMINE 2027

09.01.2027 . 30.01.2027 . 27.02.2027 . 27.03.2027
08.05.2027 . 05.06.2027 . 03.07.2027 . 31.07.2027
28.08.2027 . 02.10.2027 . 30.10.2027 . 04.12.2027

Redaktionsschluss jeweils eine Woche davor mittwochs.
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Telefon: (03591) 529380 • E-Mail: shop@lausitzerverlagsanstalt.de

Römer-Serie

Jeder Band: 14,95 EURO *

Band 1 (Hefte 13–16) Circus Digedag
Band 2 (Hefte 17–20) Verschwörung in Rom
Band 3 (Hefte 21–24) Die Seeschlacht

Er�nder-Serie

Jeder Band: 14,95 EURO *

Jeder Band: 14,95 EURO *

Band 1 (Hefte 35, 45, 46, 47) Das Eierkarussell
Band 2 (Hefte 48, 49, 50, 53) Die verhexten Fässer
Band 3 (Hefte 54, 55, 58, 59) Der Trick mit den Kugeln
Band 4 (Hefte 60, 63, 64, 65) Das Kuriositätenkabinett
Band 5 (Hefte 68–71) Die Torte für Lord Groggy
Band 6 (Hefte 74–77) Die verschwundene Dampfmaschine
Band 7 (Hefte 78–81) Die Pickelhaube
Band 8 (Hefte 82–85) Das Feuerwerk
Band 9 (Hefte 86–89) Der eiserne Seehund

 Die verschwundene Dampfmaschine

Alle drei Bände nur als Einheit!

Orient-Serie
Band 1 (Hefte 212–215) Die Digedags im Orient
Band 2 (Hefte 216–219) Fliegende Teppiche
Band 3 (Hefte 220–223) Die schöne Fatima

Weltraum-Serie
Band 1 (Hefte 25–28) Die Reise ins All
Band 2 (Hefte 29–32) Die Erfindung des Digedaniums
Band 3 (Hefte 33–36) Geheimsache Digedanium
Band 4 (Hefte 37–40) Ein rätselhafter Fund
Band 5 (Hefte 41–44) Detektive im Weltall
Band 6 (Hefte 51, 52, 56, 57) Expedition zum Urmeer
Band 7 (Hefte 61, 62, 66, 67, 72, 73) Die Erfindung der Postrakete

Jeder Band: 14,95 EURO *

Ri�er-Runkel-Serie
Band 1 (Hefte 90– 97) Die Reise nach Venedig
Band 2 (Hefte 98–103) Auf der Spur von Digedag
Band 3 (Hefte 104–109) In den Bergen Dalmatiens
Band 4 (Hefte 110–115) Abenteuer am Bosporus
Band 5 (Hefte 116–121) Die Hochzeit in Byzanz
Band 6 (Hefte 122–127) Auf der Insel Pordoselene
Band 7 (Hefte 128–133) Suleikas Hochzeitsgeschenk
Band 8 (Hefte 134–139) Auf dem Weg zur Schatzinsel
Band 9 (Hefte 140–145) Wiedersehen mit Digedag
Band 10 (Hefte 146–151) Ritter Runkels große Stunde

Band 1: 19,95 EURO *

Band 7: 16,95 EURO *

Bände 2–10:  je 16,95 EURO *

Im Online-Shop unter: www.digedags-shop.de

Bestellung unter:
Digedags
DigedagsDigedags
DigedagsDigedags
DigedagsDigedags
Digedags
Digedags
Digedags
Digedags
Digedags
DigedagsDigedags
DigedagsDigedags
Digedags
Digedags

Wie alles begann
Band 1 (Hefte 1– 4) Auf der Jagd nach dem Golde
Band 2 (Hefte 5– 8) Die rasende Seemühle
Band 3 (Hefte 9–12) Aufruhr im Dschungel

Alle drei Bände nur als Einheit!3 Bände: 44,85 EURO *

3 Bände: 44,85 EURO *

Amerika-
Serie  

Band 1 (Hefte 152–155) Die Digedags in Amerika
Band 2 (Hefte 156–159) Die Digedags am Mississippi
Band 3 (Hefte 160–163) Die Digedags und die Piraten
Band 4 (Hefte 164–167) Die Digedags bei den Indianern
Band 5 (Hefte 168–171) Die Digedags in den Rocky Mountains
Band 6 (Hefte 172–175) Die Digedags und Häuptling Rote Wolke
Band 7 (Hefte 176–179) Die Digedags in New Orleans
Band 8 (Hefte 180–183) Die Digedags in Sankt Louis
Band 9 (Hefte 184–187) Die Digedags am Missouri
Band 10 (Hefte 188–191) Die Digedags und die Dampforgel
Band 11 (Hefte 192–195) Die Digedags und der Goldschatz
Band 12 (Hefte 196–199) Die Digedags in Panama
Band 13 (Hefte 200–203) Die Digedags und die Pirateninsel
Band 14 (Hefte 204–207) Die Digedags und der Seedrachen
Band 15 (Hefte 208–211) Die Digedags in New York

* inkl. MwSt., zzgl. Versand

von Hannes Hegen

Digedags
Die

Annette Mietrach – Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 2707749
Telefax 03591 529382
E-Mail: elisabeth.richter@lausitzerverlagsanstalt.de



Am Raschaer Berg 28
02692 Großpostwitz
Telefon (035938) 98550
Telefax (035938) 98551
info@pflegedienst-pesta.de
www.pflegedienst-pesta.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
• Pflege
• Hauswirtschaft
• Fahrdienst
• Beratung

Am Raschaer Berg 28
02692 Großpostwitz
Telefon (035938) 98550
Telefax (035938) 98551
info@pflegedienst-pesta.de
www.pflegedienst-pesta.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung:
Elisabeth Richter

Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5
02625 Bautzen

Telefon 03591 529380
Telefax 03591 529382
elisabeth.richter@ortsblatt24.de

Ihre Ansprechpartnerin: Margit Hackbarth

WEIHNACHTSAUSGABE
AM 05.12.2026

BUCHEN SIE JETZT SCHON 
IHRE WEIHNACHTSANZEIGE IM AMTS- UND 

MITTEILUNGSBLATT GROSSPOSTWITZ
ANSPRECHPARTNER:
Lausitzer Verlagsanstalt

Annette Mietrach
Telefon 03591 2707749

annette.mietrach@lausitzerverlagsanstalt.de

Impressum
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Bahn-
hofstraße 2, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Markus 
Michauk. Der Inhalt der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der Meinung 
der Redaktion. Satz, Layout, Druck & Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt – Frank und Kathrin Peschel GbR, 
Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlagsanstalt.de,  Vertrieb: 
Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, E-Mail: satz@lausitzerverlags-
anstalt.de



Im Trauerfall immer  
erreichbar 
          035938/ 98 44 00                  
         bestattung.marcel-gruner@t-online.de       
         www.bestattung-gruner.de      

BESTATTUNG GRUNER
Hauptstraße 21  
02681 Rodewitz
–

KONTAKT und INFORMATIONEN:
Lausitzer Verlagsanstalt 
Töpferstraße 5  |  02625 Bautzen  |  Telefon 03591 2707749

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: Annette Mietrach
annette.mietrach@lausitzerverlagsanstalt.de

Ab sofort können Sie an Ihre verstorbenen 
Angehörigen im “Amts- und Mitteilungsblatt 
Großpostwitz” erinnern.

Sie wollen das Gemeindeblatt schnell und 
zuverlässig bekommen?

Dann nutzen Sie unseren Service und lassen sich zukünftig das 
Amtsblatt Großpostwitz als pdf per Mail schicken. 

Kurze Mail an satz@lausitzerverlagsanstalt.de und ab sofort erhalten 
Sie das Gemeindeblatt bereits vor der Verteilung.

Hauptstraße 42
02681 Kirschau OT Rodewitz/Spree
Telefon 035938 52000

kontakt@tischlerei-glaser.de
www.tischlerei-glaser.de

MÖBEL – KÜCHEN
TREPPEN – INNENAUSBAU


